
Satzung 
über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungs- 

gebühren in der Stadt Altena (Westf.) 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 

vom 22. 12. 2006  

 
 
Aufgrund von § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.7.1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
03.05.2005 (GV. NRW. S. 272), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher 
Straßen (StrReinG) vom 18.12.1975 (GV NRW S. 706) und der §§ 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV 
NRW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.09.2001 (GV. NRW. S. 708) hat der 
Rat der Stadt Altena (Westf.) in seiner Sitzung am 18.12.2006 folgende Satzung 
beschlossen: 
 
 

§ 1 
 

Inhalt der Reinigungspflicht 
 
(1) Die Stadt Altena (Westf.) – im Folgenden Stadt genannt - betreibt die Reinigung der dem 
öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und Plätze (öffentliche Straßen) innerhalb 
der geschlossenen Ortslagen, bei Bundesstraßen, Landesstraßen und Kreisstraßen jedoch 
nur der Ortsdurchfahrten, als öffentliche Einrichtung, soweit die Reinigung nicht nach §§ 2 ff. 
dieser Satzung den Grundstückseigentümern übertragen wird. Ist das Grundstück mit einem 
Erbbaurecht belastet, so tritt an die Stelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte. 
 
(2) Die Reinigung umfasst die Straßenreinigung sowie die Winterwartung der Gehwege und 
der Fahrbahnen. Die Straßenreinigung beinhaltet die Entfernung aller Verunreinigungen von 
der Straße, die die Hygiene oder das Stadtbild nicht unerheblich beeinträchtigen oder eine 
Gefährdung des Verkehrs darstellen können. Die Reinigungspflicht der Stadt beinhaltet als 
Winterwartung insbesondere das Schneeräumen sowie das Bestreuen an den gefährlichen 
Stellen der verkehrswichtigen Straßen bei Schnee- und Eisglätte. Art und Umfang der 
Reinigungspflichten der Anlieger ergeben sich aus den §§ 2 – 4 dieser Satzung. 
 
(3) Als Gehwege im Sinne dieser Satzung gelten 
 
- alle selbstständigen Gehwege  
- die gemeinsamen Fuß- und Radwege (Zeichen 240 StVO) 
- Verbindungs- und Treppenwege 
- alle erkennbar abgesetzt für die Benutzung durch Fußgänger vorgesehenen Straßenteile  
 
sowie 
 
- Gehbahnen in ca. 1,00 - 1,50 m Breite ab begehbarem Straßenrand bei allen Straßen und 
Straßenteilen, deren Benutzung durch Fußgänger vorgesehen oder geboten ist, 
insbesondere in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325/326 StVO) und 
Fußgängerbereichen (Zeichen 242/243 StVO). 



(4) Als Fahrbahn im Sinne dieser Satzung gilt die gesamte übrige Straßenoberfläche, also 
neben den dem Fahrverkehr dienenden Teilen der Straße insbesondere auch die 
Trennstreifen, befestigten Seitenstreifen, die Bankette, die Bushaltestellenbuchten sowie die 
Radwege.  
 
 

§ 2 
 

Übertragung der Reinigungspflicht auf die Grundstückseigentümer 
 
(1) Die Reinigung der im anliegenden Straßenverzeichnis besonders kenntlich gemachten 
Fahrbahnen und Gehwege wird in dem darin festgelegten Umfang und Zeitraum den 
Eigentümern der an sie angrenzenden und durch sie erschlossenen Grundstücke auferlegt. 
Das Straßenverzeichnis ist Bestandteil dieser Satzung. 
 
 
(2) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Erklärung 
gegenüber der Stadt mit deren Zustimmung die Reinigungspflicht übernehmen, wenn eine 
ausreichende Haftpflichtversicherung nachgewiesen wird; die Zustimmung ist jederzeit 
widerruflich und nur solange wirksam, wie die Haftpflichtversicherung besteht.  
 
(3) Die nach anderen Rechtsvorschriften bestehende Verpflichtung des Verursachers, 
außergewöhnliche Verunreinigungen oder Abfall unverzüglich zu beseitigen, befreit den 
Reinigungspflichtigen nicht von seiner Reinigungspflicht. 
 
 

§ 3 
 

Umfang der übertragenen Straßenreinigungspflicht 
 
(1) Die Fahrbahnreinigungspflicht erstreckt sich jeweils bis zur Straßenmitte. Ist nur auf einer 
Straßenseite ein reinigungspflichtiger Anlieger vorhanden, erstreckt sich die 
Reinigungspflicht auf die gesamte Straßenfläche. 
 
(2) Selbständige Gehwege sind entsprechend Abs. 1, die übrigen Gehwege in ihrer 
gesamten Breite zu reinigen. Die Gehwegreinigung umfasst unabhängig vom Verursacher 
auch die Beseitigung von Unkraut und sonstigen Verunreinigungen. Sonstige 
Verunreinigungen sind insbesondere tierische Exkremente, Zigarettenschachteln und andere 
Verpackungen. Laub und zwischen den Platten, Pflastersteinen bzw. aus Schadstellen in der 
Oberfläche heraus sprießendes Grün sind ebenfalls Fremdkörper. 
  
(3) Fahrbahnen und Gehwege sind innerhalb der letzten drei Tage des nach § 2 Abs. 1 
festgelegten Reinigungszeitraums zu säubern. Belästigende Staubentwicklung ist zu 
vermeiden. Verunreinigungen sind nach Beendigung der Säuberung unverzüglich unter 
Berücksichtigung der Abfallbeseitigungsbestimmungen zu entsorgen. Laub ist unverzüglich 
zu beseitigen, wenn es eine Gefährdung des Verkehrs darstellt. 
 
 

§ 4 
 

Umfang der übertragenen Winterwartungspflicht 
 
 (1) Die Gehwege sind in einer Breite von ca. 1,00 - 1,50 m von Schnee freizuhalten. Auf 
Gehwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu streuen, wobei die Verwendung von Salz oder 
sonstigen auftauenden Stoffen grundsätzlich verboten ist; ihre Verwendung ist nur erlaubt 



a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisregen), in denen durch Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist, 
 
b) an gefährlichen Stellen an Gehwegen, wie z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf- oder 
Abgängen, starken Gefälle- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegabschnitten. 
 
(2) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen die Gehwege 
so von Schnee freigehalten und bei Glätte bestreut werden, dass ein gefahrloser Zu- und 
Abgang zu den Haltestelleneinrichtungen gewährleistet ist.  
 
(3) Ist die Winterwartung der Fahrbahn übertragen, so sind bei Eis- und Schneeglätte  
 
- gekennzeichnete Fußgängerüberwege  
- Querungshilfen über die Fahrbahn und 
- Übergänge für Fußgänger in Fortsetzung der Gehwege an Straßenkreuzungen oder 
  -Einmündungen  
 
jeweils bis zur Mitte der Fahrbahn zu bestreuen, wobei abstumpfende Mittel vorrangig vor 
auftauenden Mitteln einzusetzen sind. § 3 Abs. 1 der Satzung gilt entsprechend.  
 
(4) In der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind 
unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu 
beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags bis 
7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr des folgenden Tages zu beseitigen. Der Schnee 
ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges oder notfalls auf dem 
Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als 
unvermeidbar gefährdet oder behindert wird. Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen 
nicht mit Salz oder sonstigen auftauenden Materialien bestreut, salzhaltiger oder sonstige 
auftauende Mittel enthaltender Schnee darf auf ihnen nicht gelagert werden. Die Einläufe in 
Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten. Schnee 
und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf die Straße geschafft werden. 
 
 

§ 5 
 

Benutzungsgebühren 
 
Die Stadt erhebt für die von ihr durchgeführte Reinigung der öffentlichen Straßen 
Benutzungsgebühren nach § 6 Abs. 2 KAG NRW in Verbindung mit § 3 Abs. 1 StrReinG 
NRW. Den Kostenanteil, der auf das allgemeine öffentliche Interesse an der Reinigung sowie 
auf die Reinigung der Straßen oder Straßenteile entfällt, für die eine Gebührenpflicht nicht 
besteht, trägt die Stadt. 
 
 

§ 6 
 

Gebührenmaßstab und Gebührensatz 
(Frontmetermaßstab) 

 
(1) Maßstab für die Benutzungsgebühr sind die Seiten eines Grundstücks entlang der 
gereinigten Straße, durch die das Grundstück erschlossen ist (Frontlängen nach 
Berechnungsmetern), und die nach Straßenart, Umfang und Häufigkeit der Reinigung 
bestimmte Reinigungsklasse gemäß dem anliegenden Straßenverzeichnis. 
 
(2) Als Frontlängen sind die Seiten zu berücksichtigen, die mit der Straßengrenze gleich 
verlaufen (angrenzende Fronten) und die ihr zugewandt sind (zugewandte Fronten). 



Zugewandte Fronten sind die Seiten und Abschnitte der Grundstücksbegrenzungslinie, die in 
gleichem Abstand oder in einem Winkel von weniger als 45° zur Straßengrenze verlaufen.  
 
Grenzt eine Seite nur teilweise an die Straße oder ist sie ihr nur teilweise zugewandt, so 
werden die Frontlängen zugrunde gelegt, die sich bei gedachten Verlängerungen der Straße 
in gerader Linie ergeben würden. Keine zugewandten Seiten sind die hinter angrenzenden 
und zugewandten Fronten liegenden Seiten.  
 
(3) Danach zu berücksichtigende angrenzende und zugewandte Fronten sind zu addieren. 
Wird ein Grundstück über eine unselbständige öffentliche Stichstraße oder einen 
unselbständigen öffentlichen Stichweg erschlossen, ist nur die an den Hauptzug 
angrenzende bzw. dem Hauptzug zugewandte Seite zugrunde zu legen. Selbständige 
Wegeparzellen oder Garagenhöfe, die nur den Zugang oder die Zufahrt zur gereinigten 
Straße vermitteln, werden nicht berücksichtigt. Wird ein Grundstück nur durch den 
Wendehammer einer Straße erschlossen, sind der Frontmeterberechnung die 
Grundstücksseiten zugrunde zu legen, die in gleichem Abstand oder in einem Winkel von 
weniger als 45° zu einer gedachten geradlinigen Verlängerung der Straße verlaufen. Bei der 
Feststellung der Grundstücksseiten werden Bruchteile eines Meters bis zu 0, 50 m 
einschließlich abgerundet und über 0, 50 m aufgerundet. 
  
(4) Die Benutzungsgebühr je Frontmeter (Absätze 1 bis 3) beträgt jährlich: 
 
- in Reinigungsklasse S1: 4,15 Euro 
- in Reinigungsklasse S2: 2,08 Euro 
- in Reinigungsklasse S3: 1,04 Euro 
- in Reinigungsklasse S4: 0,48 Euro 
 
(5) Für die Winterwartung wird zusätzlich eine Benutzungsgebühr erhoben. Die 
Benutzungsgebühr je Frontmeter (Absätze 1 bis 3) beträgt jährlich: 
 
- in Reinigungsklasse W1: 3,15 Euro 
- in Reinigungsklasse W2: 1,57 Euro 
 
Für die Reinigungsklassen S5 und W3 werden keine Gebühren erhoben. 
 
(6) Die Reinigungsklassen ergeben sich aus dem anliegenden Straßenverzeichnis. 
 
 

§ 7 
 

Gebührenpflichtige 
 
(1) Gebührenpflichtig ist der Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte des erschlossenen 
Grundstücks. Mehrere Gebührenpflichtige sind Gesamtschuldner. 
 
(2) Im Fall eines Eigentumswechsels ist der neue Eigentümer vom Beginn des auf den 
Wechsel folgenden Monats gebührenpflichtig. 
 
(3) Die Gebührenpflichtigen haben alle für die Errechnung der Gebühren erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen und zu dulden, dass Beauftragte der Gemeinde das Grundstück 
betreten, um die Bemessungsgrundlagen festzusetzen oder zu überprüfen. 
 



 
§ 8 

 
Entstehung, Änderung und Fälligkeit der Gebühr 

 
(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Ersten des Monats, der auf den Beginn der 
regelmäßigen Reinigung der Straße folgt. Sie erlischt mit dem Ende des Monats, mit dem die 
regelmäßige Reinigung eingestellt wird. 
 
(2) Ändern sich die Grundlagen für die Berechnung der Gebühr, so mindert oder erhöht sich 
die Benutzungsgebühr mit Beginn des auf die Änderung folgenden Monats. Bei einem 
Ausbleiben der turnusgemäßen Straßenreinigung auf der gesamten Straße bis zu  4-mal im 
Jahr bzw. bei einem Ausbleiben infolge von Witterung und Feiertagen besteht kein Anspruch 
auf Gebührenminderung. Das gleiche gilt  bei unerheblichen Reinigungsmängeln  
insbesondere wegen parkender Fahrzeuge, Straßeneinbauten und Straßenbauarbeiten nur 
auf einem Teilstück der Straße. Bei einem erheblichen Ausbleiben und erheblichen Mängeln 
kann der Anspruch auf Gebührenerstattung nur bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist gegen 
die folgende Jahresveranlagung schriftlich geltend gemacht werden. 
 
(3) Die Benutzungsgebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides 
fällig. Wenn die Gebühr zusammen mit anderen Abgaben angefordert wird, kann ein 
späterer Fälligkeitszeitpunkt angegeben werden. 
 
 

§ 9 
 

Ordnungswidrigkeit 
 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
 
- seiner Reinigungspflicht nach §§ 2 – 4 dieser  Satzung nicht nachkommt oder 
- gegen ein Ge- oder Verbot der §§ 2 - 4 dieser Satzung verstößt. 
 
(2) Für das Verfahren gelten die Vorschriften des Gesetzes über Ordnungwidrigkeiten 
(OWiG) in der jeweils gültigen Fassung. Zuständige Behörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 
OWiG ist der Bürgermeister. 
 
 

§ 10 
 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2007 in Kraft. Gleichzeitig treten die Satzungen über die 
Straßenreinigung in der Stadt Altena vom 21.12.1978 und die Gebührensatzung zur Satzung 
über die Straßenreinigung in der Stadt Altena vom 11.12.1987 außer Kraft. 
 



Anlage 1 zur Straßenreinigungssatzung der Stadt Altena (Westf.) 

Umfang der Straßenreinigungspflicht in den Straßen 
des Straßenverzeichnisses (Anlage 2) nach Reinigungsklassen (§ 6 SRS) 

Reinigung
s-klasse Straßenart 

Reinigungs- 
häufigkeit 

Reinigungsverpflichtu
ng 

Verpflichtet
er 

A = 
Anlieger 

 S = Stadt 

S 1 
Innenstadtbereich/Fußgängerzo

ne 
2 x 
wöchentlich 

Reinigung Gehweg S 

  
2 x 
wöchentlich 

Reinigung Fahrbahn  S 

S 2 Innerörtliche Verkehrsstraße 1 x 
wöchentlich 

Reinigung Gehweg 
A 

  
1 x 
wöchentlich 

Reinigung Fahrbahn  
S 

S3 Innerörtliche Verkehrsstraße 
1 x 
wöchentlich 

Reinigung Gehweg 
A 

  

zum 15. und 
zum Ende 
eines 
Kalendermona
ts 

Reinigung Fahrbahn  S 

Reinigung Gehweg A 

S4 Innerörtliche Verkehrsstraße 

1 x 
wöchentlich 

1 x monatlich Reinigung Fahrbahn S 

Reinigung Gehweg 
A 

S5 Innerörtliche Verkehrsstraße 

1 x 
wöchentlich 

1 x monatlich Reinigung Fahrbahn A 

W1 Innenstadtbereich/Fußgängerzo
ne/ Gewerbepark Rosmart 

entfällt 
Winterwartung 
Gehweg S 

  
entfällt 

Winterwartung 
Fahrbahn  S 

W2 
Innerörtliche Verkehrsstraße 

entfällt 
Winterwartung 
Gehweg A 

  
entfällt 

Winterwartung 
Fahrbahn  S 



W3 Innerörtliche Verkehrsstraße entfällt Winterwartung 
Gehweg 

A 

   
entfällt Winterwartung 

Fahrbahn 
A 





ID Straßenname StraßenNr. Stadtteil
Reinigungskl. 
Winter

Reinigungskl. 
Sommer Bemerkungen Reinigungsklasse

Fahrbahn außerhalb 
geschlossener Ortslage

277 Ackerstr. 1450 BR W2 S4  HsNr. 12,12a,12b,14,14b,16a,16b: W3, S5

553 Ahornweg 1388 NE W2 S4

278 Altenaer Straße 1221 DA W2 S3 v.HsNr.1bis HsNr.49

279 Alter Weg 1222 DA W2 S4

280 Am Beil 1223 DA W2 S4

281 Am Breiten Acker 1311 EV W2 S4

282 Am Breitenhagen 1406 BR W2 S4

283 Am Drescheider Berg 1451 BR W2 S5

284 Am Ebberg 1312 EV W2 S5

285 Am Grünen Wege 1051 MU W2 S4

286 Am Halse 1025 KN W2 S3

435 Am Hartenstein 1076 MU W2 S4

287 Am Hellen Hahn 1546 LL W2 S4

288 Am Hünengraben 1040 KN Privatstraße

289 Am Knerling 1001 KN W2 S4 bis HsNr.41 nach HsNr. 41 bis Ortsgenze

290 Am Lennestein 1111 AL W2 S4

291 Am Loerweg 1070 MU W2 S4

555 Am Markaner 1112 AL W2 S1 u. Bachstraße bis HsNr. 12

292 Am Papenberg 1008 KN W2 S4

293 Am Richtpfad 1071 MU W2 S4

294 Am Rimberg 1071 EV W2 S4

295 Am Roten Berge 1113 AL W3 S5

296 Am Schützenplatz 1314 EV W2 S4

556 Am Selve-Denkmal 1093 AL W2 S4

557 Am Stapel 1114 AL W2 S1

298 Am Stockey 1547 LL W2 S4

297 Am Südhang 1471 LL

299 Am Sundern 1315 EV W2 S4

300 Am Tiergarten 1026 KN W2 S4

301 Am Ziegenberg 1407 BR W3 S5

302 Amselweg 1408 BR W2 S4



303 An den Kiefern 1409 BR W2 S4

304 An der Egge 1064 MU W2 S4 bis HsNr. 11, 15

305 An der Haardt 1548 MU W2 S4

306 An der Kirche 1115 AL W2 S1

307 An der Lohmühle 1053 AL W2 S4

308 An der Oelmühle 1177 AL W2 S5

309 An der Steinkuhle 1316 EV W2 S4

310 Angst 1178 NE Zweifelmut bis Angst W

311 Anschlag 1179 NE Zweifelmut bis Anschlag W

312 Ardey 1496 LL Kl. Descheid bis Ardey W

313 Auf dem Brink 1317 EV W2 S4

314 Auf dem Felde 1318 EV W2 S4

315 Auf dem Giebel 1319 EV Ihmerter Str. bis Giebel W

316 Auf dem Kamp 1320 EV W3 S5

317 Auf dem Löttringsen 1321 EV W

579 Auf dem Sürenfeld EV W2 S4

318 Auf dem Weithahn 1323 EV W2 S4

319 Auf der Böcke 1324 EV W2 S4

558 Auf der Breitehard 1393 NE W2 S4

320 Auf der Ebene 1224 DA W2 S4 außer HSNr.9,11,15,17,19,21,: W2,S5

321 Bachstraße / L 698 1180 AL W2 S3 ab HsNr. 14, bis HsNr. 12 W2, S1

322 Bäckerssiepen 1225 DA W2 S4

323 Bahnhofstraße / B 236 1086 AL W2 S2

324 Bauernstraße 1325 EV W2 S4

325 Bergfeld 1521 LL Hemecker Weg bis Bergfeld W

326 Bergfelder Weg 1410 BR W2 S4

327 Bergstraße 1181 AL W2 S4 außer HsNr 3 bis 46 W3 u. S5

575 Birkenweg 1261 DA W2 S4

328 Bismarckstraße 1087 AL W2 S4

329 Blackburner Straße 1381 NE W2 S4

330 Blumenstraße 1054 MU W2 S4

331 Bornstraße 1116 AL W2 S4 außer HsNr. 37 bis Ende W3 u. S5

332 Brachtenbecker Weg 1015 KN W2 S4 bis HsNr.138 + 146 Stadtgrenze W2

333 Brandhagener Weg 1549 LL W2 S4



334 Brandstraße 1151 AL W2 S4

335 Brautweg 1226 DA W2 S5

336 Breitenhagener Weg 1411 BR W2 S4

337 Breitenstück 1227 DA W2 S4

338 Breslauer Straße 1412 BR W2 S4

339 Brinkweg 1550 LL W2 S4 Rotenschlade bis HsNr. 49

340 Brunnenstraße 1326 EV W2 S4

341 Buchenweg 1259 DA W2 S4

342 Buchholzstraße 1152 AL W2 S4

343 Bungern 1117 AL

344 Bungernstraße 1118 AL W2 S1

345 Burgweg 1119 AL W3 S5

346 Dahlberg 1327 EV W3 S5

347 Dahler Straße / L 698 1228 DA LBS

348 Deifenholz 1229 DA W2 S4

349 Dickenhagen 1497 LL Mosterhagen bis Dickenhagen W

351 Drescheider Straße 1452 BR W2 S3

350 Drescheiderhagen 1551 LL W2 S4

352 Drosselweg 1413 BR W2 S4

353 Ebbergstraße 1328 EV W2 S4

354 Eggestraße 1182 AL W3 S5

355 Ehrenmalstraße 1230 DA W2 S4

356 Eichendorffstraße 1003 KN W2 S4

357 Eichenweg 1231 DA W2 S4

358 Elsa-Brandström-Straße 1004 KN W2 S4

359 Europaring 1382 NE W2 S3

360 Feldstraße 1065 MU W2 S4 außer HsNr. 24 a-c, 15-19: W3, S5

361 Finkenweg 1414 BR W2 S4

576 Fliederweg NE W2 S4

362 Forststraße 1453 BR W2 S4

363 Freiheitstraße 1120 AL W2 S3 außer HsNr. 1-30,  W2, S1

364 Freiherr-vom-Stein-Straße 1088 AL W2 S4 Außer HsNr. 11 bis 19 nur W2

365 Friedhofstraße 1056 MU W2 S3

366 Friedrich-Ebert-Straße 1005 KN W2 S4



367 Fritz-Thomée-Straße 1121 AL W2 S3

368 Fuelbecker Straße 1552 LL W2 S4 bis HsNr. 49 nach HsNr. 49 bis 54  W2

369 Gartenstraße 1057 MU W2 S4

370 Gehegde 1058 MU W

371 Gehegder Weg 1059 MU W2 S4

372 Gerichtsstraße 1089 AL W2 S3

373 Giebelweg 1329 EV W2 S4 bis HsNr. 18 ab HsNr. 18 bis 27 W 2

374 Giershagener Weg 1183 AL W2 S4

375 U.Niedergockeshohl LL

376 Gosebruch 1330 EV W2 S4

377 Gottenpfad 1184 AL W3 S5

378 Gottmecker Weg 1553 LL W2 S4

379 Grabenstraße 1185 AL W3 S5

380 Graetzstraße 1186 NE W2 S4

381 Graf-Adolf-Straße 1027 KN W2 S4

382 Graf-Dietrich-Straße 1028 KN W2 S4

383 Graf-Eberhard-Straße 1029 KN W2 S4

384 Graf-Engelbert-Straße 1030 KN W2 S4

385 Grennigloher Weg 1016 KN W2 S4

386 Großendrescheid 1498 LL W2 S4 außer HsNr. 7a- 7c W3 u. S5 Ortausgang Gr.drescheid bis 

387 Grubenweg 1232 DA W2 S5

388 Grünewiese 1554 LL W2 S4 bis HsNr. 40 nach HsNr.40 bis 58  W2

389 Gustav-Selve-Straße 1006 KN W2 S4

390 Habelschwerdter Straße 1415 BR W2 S4

391 Hagener Straße / B 236 1041 KN W2 S2 bis Ortsdurchfahrtsgrenze

392 Halsknopf 1153 AL W2 S4

572 Hardenbergstraße 1092 AL W2 S4

393 Harkortstraße 1042 AL W2 S4

394 Hasenkampstraße 1233 DA W2 S4 außer Hs.Nr. 8-14: W3, S5

395 Hauptstraße / L 698 1234 DA W2 S3

396 Hegenscheider Weg 1060 MU W2 S4

397 Heide 1499 LL W Mosterhagen bis Heide

398 Hembergstraße 1072 MU W2 S4

399 Hemecker Weg 1472 LL W2 S3 bis HsNr.81



400 Hermann-Voß-Straße 1043 LL W2 S3

401 Hinterm Bach 1187 AL W2 S4

402 Hochstraße 1235 DA W2 S4

570 Höllensteiner Weg 1392 NE W2 S4

403 Holtzbrinckstraße 1031 KN W2 S4

571 Holunderweg 1389 NE W2 S4

404 Homert 1523 LL L 694 bis Homert

405 Horst 1524 LL W2 S5 HsNr. 1 bis 15

406 Hückingen 1555 LL von HsNr. 64 Gottmecker Weg bis Stadtgrenze W

407 Hügelweg 1473 BR W2 S4

409 Hugo-Borbeck-Straße 1073 MU W2 S4

410 Humboldtstraße 1044 KN W2 S4

411 Hummelnstück 1556 LL W2 S3

408 Hütte 1331 EV Privatweg

412 Ihmerter Straße / L 683 1332 EV W2 S3 v.HsNr. 3 bis 120

413 Im Eck 1333 EV W3 S5

414 Im Hof 1236 DA W2 S5

415 Im Hosenhof 1334 EV W3 S5

416 Im Kammersiepen 1017 KN W2 S4

417 Im Kleff 1074 MU W2 S4

418 Im Küstersort 1122 AL W2 S1

419 Im Lissingsiepen 1154 AL W2 S5

420 Im Muckebeutel 1123 AL W2 S1

421 Im Nossenberg 1237 DA W3 S5

422 Im Springen 1335 EV W2 S4 außer HsNr. 12 bis Ende

423 Im Steinssiepen 1474 BR W2 S4

424 Im Tüssenberg 1336 EV W2 S4 ab Springer Str.

425 Im Winkel 1337 EV W3 S5

426 Immenweg 1075 MU W2 S5

427 In der Heimecke 1191 NE W2 S4

428 In der Husstadt 1338 EV W2 S4

429 In der Schledde 1339 EV W2 S4

430 Iserlohner Straße 1061 MU W2 S4 außer HsNr. 18 bis 37: W3, S5

431 Jahnstraße 1062 MU W2 S4



432 Junkernweg 1557 LL W2 S4

434 Kalkofenweg 1558 LL W2 S3

433 Kämpenstraße 1238 DA W2 S4

574 Katharinenstraße 1534 LL W1 S4 im Bau

436 Kaysershof 1340 EV W3 S5

437 Kettelerweg 1341 EV W2 S5

438 Kicküm 1090 AL Bismarkstr. bis Forsthaus W

439 Kirchstraße 1124 AL W2 S1

440 Kleffstraße 1077 MU W2 S3

441 Kleinendrescheid 1500 LL W

442 Klusenstraße 1188 AL W2 S3

444 Kohlberghaus 1239 DA

445 Kohlhagener Weg 1189 AL W2 S4

446 Kolberger Straße 1417 BR W2 S4

443 Königsberger Straße 1416 BR W2 S4

447 Kreuzbuche 1559 LL Lehnscheid bis Kreuzbuche W

448 Kronenstraße 1190 AL W3 S5

450 Lampferweg 1357 EV W2 S4

449 Lanferschlade 1240 DA Nettenscheid bis Höllenstein-Stadtgrenze W

451 Lehmenhol 1560 LL Grünewiese bis Lehmenhol W

452 Lehnscheid 1561 LL Gr.drescheid bis Lehnscheid W

453 Lennestraße 1125 AL W2 S1

566 Lenneuferstraße 1126 AL W2 S3

454 Lerchenweg 1418 BR W3 S5

455 Liebigstraße 1045 KN W2 S4

456 Linackerweg 1155 AL W2 S5 bis HsNr.5

457 Lindenstraße 1127 AL W2 S3

577 Linscheider Bach MU W2 S4 bis HsNr.60 W  Nach HsNr 60 bis Stadtgrenze

578 Linscheidstraße AL W2 S3

458 Lissing 1156 AL W3 S5

459 Lissingweg 1157 AL W2 S5

460 Lönsweg 1342 EV W2 S4

461 Löttringser Hahn 1343 EV Am Rimberg bis Löttringser Hahn W

462 Löttringser Weg 1344 EV W2 S4



463 Luckenbachweg 1241 DA W2 S4 außer HsNr. 1+3: W3,S5

465 236 1091 AL W2 S2

464 Ludmecke 1242 DA W2 S4

565 Märkische Straße 1368 NE W2 S4

466 Marktstraße 1129 AL W2 S1

467 Martin-Luther-Straße 1345 EV W2 S4

468 Meisenweg 1419 BR W2 S4

469 Memeler Straße 1420 BR W2 S4

470 Mondhahnstraße 1243 DA W2 S3

471 Mosterhagen 1501 LL

472 Mozartstraße 1421 BR W2 S4

473 Mühlenbach 1562 LL W2 S4 bis HsNr. 56 nach HsNr.56 bis Gr.drescheid W

474 Mühlenberg 1260 DA W2 S4

475 Mühlenrahmeder Straße 1475 LL W2 S4

476 Mühlenstraße 1244 DA W2 S4

477 Mühlhofstraße 1245 DA W2 S4

478 Nalshof 1130 AL W3 S5

479 Nettenscheid 1384 NE W2 S4

480 Nettenscheider Straße 1385 NE W2 S3 Westiger Str. bis Neubaugebiet Nettenscheid

481 Nettestraße / L 698 1192 AL W2 S3

482 Netzschlade 1246 AL W3 S5

486 Neu- Sassenscheid 1007 KN W

483 Neuenrader Straße / L 698 1247 DA W2 S3 bis HsNr. 32

484 Neuenrahmede 1563 LL W2 S4

485 Neuer Weg 1346 EV W2 S4

567 Niedergockeshohl 1530 LL Rosmarter Weg bis Niedergockeshohl W

487 Niedermöllerstraße 1248 DA W2 S4

488 Nordstraße 1079 MU W2 S4

489 Nüggelnstück 1564 LL W2 S3

490 Oberer Ardeyweg 1476 LL W2 S5

568 Obergockeshohl 1522 LL Rosmart bis Obergockeshol bis Stadtgrenze W

491 Oststraße 1131 AL W2 S5

492 Paul-Gerhardt-Straße 1422 BR W2 S4

493 Paulusweg 1565 LL W2 S4



495 Peronner Straße 1386 NE W2 S4

494 Petersfeld 1566 LL Strücken bis Petersfeld W

496 Pragpaul 1046 KN W2 S4

497 Rahmedestraße / L 530 1580 LL W2 S3

498 Ramberg 1567 LL W2 S4

499 Rehecke 1249 DA W2 S4

569 Reidemeisterweg 1532 LL W1 S4

564 Richard-Schirmann-Straße 1533 LL W1 S4 im Bau

500 Röhnert 1568 LL W2 S4

501 Rönscheid 1525 LL Brandhagener Weg bis Rönscheid W

502 Rosiepen 1526 LL W3 S5

503 Rosmart 1527 LL W2 S4 L 694 in Richtg. Brenge bis Stadtgrenze W

563 Rosmarter Allee 1531 LL W1 S4

504 Rosmarter Weg 1569 LL Fuelbecker Str. bis Rosmart W

505 Rotenschlade 1570 LL W2 S4

506 Rüssenberg 1347 EV Steinwinkel oder Löttrigsen bis Rüssenberg W

507 Rüterschlad 1250 DA Ihmerter Str. bis Rüterschlad W

508 Samenholz 1251 DA W2 S4

509 Scharpschnute 1348 EV W

510 Schlettenhof 1252 DA W2 S4

511 Schreck 1193 AL

512 Schubertstraße 1423 BR W2 S4

513 Schulstraße 1253 DA W2 S4 außer HsNr. 16-24: S5

562 Schürenstück 1263 DA W2 S4

514 Seckel 1528 LL Rosmart bis Seckel W

515 Siepenschlade 1571 LL W2 S4

516 Sonnenstraße 1254 DA W2 S4

517 Springer Straße 1349 EV W2 S4

518 Starenweg 1426 BR W2 S4

519 Steinstraße 1132 AL W2 S4 außer HsNr. 25 bis Ende

520 Steinwinkel 1194 NE W2 S4

521 Stempfert 1158 AL

522 Stortel 1159 AL

523 Strücken 1572 LL Kreuzbuche bis Strücken W



524 Südstraße 1424 BR W2 S4

525 Tannenweg 1350 EV W2 S5

526 Taubenstein 1573 LL W2 S5

527 Teichweg 1477 LL

528 Überm Trimpop 1063 MU W3 S5

529 Uhlenweg 1351 EV W3 S5

530 Unterer Ardeyweg 1478 LL W2 S4

531 Villenberg 1255 DA Mühlenberg bis Villenberg W

532 Villenbergstraße 1256 DA W2 S4

561 Vorm Kalkofen 1358 EV W2 S4

560 Wacholderweg 1390 NE W2 S4

534 Waldbergsley 1352 EV W2 S4

533 Wäldchen 1257 DA

535 Waldemey 1502 LL

536 Waldstraße 1454 BR W2 S4

537 Werdohler Straße / B 236 1160 AL W2 S3 bis Ortduchfahrtsgrenze

538 Westerfelder Straße 1258 DA W2 S4

559 Westfalenstraße 1387 NE W2 S4

539 Westiger Straße / L 698 1195 NE W2 S3

540 Wichernstraße 1353 EV W2 S4

541 Wiesenstraße 1455 BR W2 S4

542 Wildweg 1479 LL

543 Wilhelmshöhe 1354 EV W2 S4

544 Wilhelmstraße 1425 BR W2 S3

545 Windberke 1503 LL W

546 Winkelsen 1161 AL W2 S4

547 Wixbergstraße 1080 MU W2 S4

548 Wörensiepen 1529 LL

549 Wulferschlaa 1355 EV W2 S4

550 Zum Hohle 1574 LL W2 S4 HsNr. 16 bis 31 W Strücken bis HsNr. 43

551 Zur Roleye 1356 EV W2 S4

552 Zweifelmut 1196 AL W3 S5 bis HsNr.5


